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Gemeinde Hohenkirchen

Beschlussvorlage

Federführend:
FB II Bau- und Ordnungswesen

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Verfasser:

GV Hokir/13/7611
öffentlich
16.07.2013
Pettkus, Sandra

Baumaßnahme Neugestaltung des Kirchvorplatzes in 
Hohenkirchen; hier: Vorstellung Planung
Beratungsfolge:
Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

Gemeindevertretung Hohenkirchen

Sachverhalt:
Vorstellung der geänderten Planungsunterlagen für die geförderte Baumaßnahme 
„Gestaltung Vorplatz, Kulturkirche Hohenkirchen“ sowie Vorstellung der Varianten der 
Baumaßnahme „Erweiterung Parkplatz an der Kulturkirche Hohenkirchen“, durch das 
Planungsbüro ITS aus Wismar.
  
 
Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenkirchen beschließt, die geplante 
Baumaßnahme, wie vom Planungsbüro ITS aus Wismar vorgestellt zu realisieren.

 
Finanzielle Auswirkungen:
Baumaßnahme Gestaltung Vorplatz, Kulturkirche Hohenkirchen:
Produktsachkonto: 54101 – 09600000 – 015
Mittel: 110.500,00€ (Ausgaben)

74.000,00€ (Einnahmen Zuwendung)
Bereitstellung: HH-jahr 2013

 
Anlagen:

1.) Parkplatzgestaltung V1
2.) Parkplatzgestaltung V2

 
 

Sachbearbeiter/in Fachbereichsleitung

zu TOP 8

1 von 44 in Zusammenstellung



zu TOP 8

2 von 44 in Zusammenstellung



zu TOP 8

3 von 44 in Zusammenstellung
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Gemeinde Hohenkirchen

Beschlussvorlage

Federführend:
FB II Bau- und Ordnungswesen

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Verfasser:

GV Hokir/13/7549
öffentlich
27.06.2013
Herr Gromm

Beschluss der Vergabe zur Durchführung des Winterdienstes 
(innerorts) auf der Kreisstraße K 19 - OD Niendorf an den Landkreis 
Nordwestmecklenburg
Beratungsfolge:
Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

Gemeindevertretung Hohenkirchen

Sachverhalt:
Die Durchführung des Winterdienstes auf der Kreisstraße K18 im Gebiet der Gemeinde 
Hohenkirchen erfolgt außerhalb der Ortschaften durch die Straßenmeisterei des Landkreises 
Nordwestmecklenburg als zuständiger Straßenbaulastträger. Der Winterdienst in der 
Ortsdurchfahrt der K19 (OD Niendorf) ist auf der Grundlage des Straßen- und Wegegesetzes 
der Landes Mecklenburg – Vorpommern von der Gemeinde Hohenkirchen zu gewährleisten. 
Diese Leistung wurde auf der Grundlage der Winterdienstvereinbarung zwischen der 
Gemeinde Hohenkirchen und dem Landkreis Nordwestmecklenburg aus dem Jahr 2010 von 
der Kreisstraßenmeisterei übernommen. 
Mit Schreiben vom 07.06.2013 hat der Landkreis Nordwestmecklenburg diese bestehende 
Vereinbarung fristgerecht zum 30.06.2013 gekündigt. 
Der Landkreis Nordwestmecklenburg bietet der Gemeinde Hohenkirchen an, durch eine den 
gestiegenen Kosten angepasste Vereinbarung, den Winterdienst innerhalb der genannten 
Ortsdurchfahrt zu folgenden Kostensätzen in der Wintersaison 2013 / 2014 durchzuführen.

Straße Ortsdurchfahrt Kosten 2013 / 2014
K 19 Niendorf 456,17 € / km 
Gesamt 456,17 € / km 

Da die Gemeinde Hohenkirchen in jedem Fall den Winterdienst auf der Ortsdurchfahrt in 
Niendorf gewährleisten muss, ist mit keiner Erhöhung der Gesamtausgaben für den 
Winterdienst in der Wintersaison 2013 / 2014 zurechnen.

 
Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenkirchen beschließt, den Abschluss einer 
Vereinbarung mit dem Landkreis Nordwestmecklenburg zur Durchführung des 
Winterdienstes in der Ortsdurchfahrt Niendorf für den Zeitraum der Wintersaison 2013 / 
2014. 

 

zu TOP 9

4 von 44 in Zusammenstellung
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Finanzielle Auswirkungen:
Kosten in Höhe von 456,17 € / km

 
Anlagen:

1. Kündigung der Winterdienstvereinbarung durch den Landkreis Nordwestmecklenburg
2. Entwurf der Winterdienstvereinbarung zwischen dem Landkreis 

Nordwestmecklenburg und der Gemeinde Hohenkirchen

 

Sachbearbeiter/in Fachbereichsleitung

zu TOP 9

5 von 44 in Zusammenstellung



zu TOP 9

6 von 44 in Zusammenstellung



zu TOP 9

7 von 44 in Zusammenstellung



zu TOP 9

8 von 44 in Zusammenstellung
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Gemeinde Hohenkirchen

Beschlussvorlage

Federführend:
FB II Bau- und Ordnungswesen

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Verfasser:

GV Hokir/13/7551
öffentlich
27.06.2013
Herr Gromm

Beschluss der Vergabe zur Durchführung des Winterdienstes 
(innerorts) auf der Kreisstraße K 44 - OD Hohen Wieschendorf an 
den Landkreis Nordwestmecklenburg
Beratungsfolge:
Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

Gemeindevertretung Hohenkirchen

Sachverhalt:
Die Durchführung des Winterdienstes auf der Kreisstraße K44 im Gebiet der Gemeinde 
Hohenkirchen erfolgt außerhalb der Ortschaften durch die Straßenmeisterei des Landkreises 
Nordwestmecklenburg als zuständiger Straßenbaulastträger. Der Winterdienst in der 
Ortsdurchfahrt der K44 (OD Hohen Wieschendorf) ist auf der Grundlage des Straßen- und 
Wegegesetzes der Landes Mecklenburg – Vorpommern von der Gemeinde Hohenkirchen zu 
gewährleisten. Diese Leistung wurde auf der Grundlage der Winterdienstvereinbarung 
zwischen der Gemeinde Hohenkirchen und dem Landkreis Nordwestmecklenburg aus dem 
Jahr 2010 von der Kreisstraßenmeisterei übernommen. 
Mit Schreiben vom 07.06.2013 hat der Landkreis Nordwestmecklenburg diese bestehende 
Vereinbarung fristgerecht zum 30.06.2013 gekündigt. 
Der Landkreis Nordwestmecklenburg bietet der Gemeinde Hohenkirchen an, durch eine den 
gestiegenen Kosten angepasste Vereinbarung, den Winterdienst innerhalb der genannten 
Ortsdurchfahrt zu folgenden Kostensätzen in der Wintersaison 2013 / 2014 durchzuführen.

Straße Ortsdurchfahrt Kosten 2013 / 2014
K 44 Hohen Wieschendorf 456,17 € / km 
Gesamt 456,17 € / km 

Da die Gemeinde Hohenkirchen in jedem Fall den Winterdienst auf der Ortsdurchfahrt in 
Hohen Wieschendorf gewährleisten muss, ist mit keiner Erhöhung der Gesamtausgaben für 
den Winterdienst in der Wintersaison 2013 / 2014 zurechnen.

 
Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenkirchen beschließt, den Abschluss einer 
Vereinbarung mit dem Landkreis Nordwestmecklenburg zur Durchführung des 
Winterdienstes in der Ortsdurchfahrt Hohen Wieschendorf für den Zeitraum der Wintersaison 
2013 / 2014. 

 

zu TOP 10

11 von 44 in Zusammenstellung
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Finanzielle Auswirkungen:
Kosten in Höhe von 456,17 € / km

 
Anlagen:

1. Kündigung der Winterdienstvereinbarung durch den Landkreis Nordwestmecklenburg
2. Entwurf der Winterdienstvereinbarung zwischen dem Landkreis 

Nordwestmecklenburg und der Gemeinde Hohenkirchen

 

Sachbearbeiter/in Fachbereichsleitung

zu TOP 10

12 von 44 in Zusammenstellung



zu TOP 10

13 von 44 in Zusammenstellung



zu TOP 10

14 von 44 in Zusammenstellung



zu TOP 10

15 von 44 in Zusammenstellung



zu TOP 10

16 von 44 in Zusammenstellung



zu TOP 10
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Gemeinde Hohenkirchen

Beschlussvorlage

Federführend:
FB II Bau- und Ordnungswesen

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Verfasser:

GV Hokir/13/7553
öffentlich
27.06.2013
Herr Gromm

Beschluss der Vergabe zur Durchführung des Winterdienstes 
(innerorts) auf der Kreisstraße K 44 - OD Gramkow an den 
Landkreis Nordwestmecklenburg
Beratungsfolge:
Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

Gemeindevertretung Hohenkirchen

Sachverhalt:
Die Durchführung des Winterdienstes auf der Kreisstraße K44 im Gebiet der Gemeinde 
Hohenkirchen erfolgt außerhalb der Ortschaften durch die Straßenmeisterei des Landkreises 
Nordwestmecklenburg als zuständiger Straßenbaulastträger. Der Winterdienst in der 
Ortsdurchfahrt der K44 (OD Gramkow) ist auf der Grundlage des Straßen- und 
Wegegesetzes der Landes Mecklenburg – Vorpommern von der Gemeinde Hohenkirchen zu 
gewährleisten. Diese Leistung wurde auf der Grundlage der Winterdienstvereinbarung 
zwischen der Gemeinde Hohenkirchen und dem Landkreis Nordwestmecklenburg aus dem 
Jahr 2010 von der Kreisstraßenmeisterei übernommen. 
Mit Schreiben vom 07.06.2013 hat der Landkreis Nordwestmecklenburg diese bestehende 
Vereinbarung fristgerecht zum 30.06.2013 gekündigt. 
Der Landkreis Nordwestmecklenburg bietet der Gemeinde Hohenkirchen an, durch eine den 
gestiegenen Kosten angepasste Vereinbarung, den Winterdienst innerhalb der genannten 
Ortsdurchfahrt zu folgenden Kostensätzen in der Wintersaison 2013 / 2014 durchzuführen.

Straße Ortsdurchfahrt Kosten 2013 / 2014
K 44 Gramkow 456,17 € / km 
Gesamt 456,17 € / km 

Da die Gemeinde Hohenkirchen in jedem Fall den Winterdienst auf der Ortsdurchfahrt in 
Gramkow gewährleisten muss, ist mit keiner Erhöhung der Gesamtausgaben für den 
Winterdienst in der Wintersaison 2013 / 2014 zurechnen.

 
Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenkirchen beschließt, den Abschluss einer 
Vereinbarung mit dem Landkreis Nordwestmecklenburg zur Durchführung des 
Winterdienstes in der Ortsdurchfahrt Gramkow für den Zeitraum der Wintersaison 2013 / 
2014. 

 

zu TOP 11

18 von 44 in Zusammenstellung
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Finanzielle Auswirkungen:
Kosten in Höhe von 456,17 € / km

 
Anlagen:

1. Kündigung der Winterdienstvereinbarung durch den Landkreis Nordwestmecklenburg
2. Entwurf der Winterdienstvereinbarung zwischen dem Landkreis 

Nordwestmecklenburg und der Gemeinde Hohenkirchen

 

Sachbearbeiter/in Fachbereichsleitung

zu TOP 11

19 von 44 in Zusammenstellung



zu TOP 11

20 von 44 in Zusammenstellung



zu TOP 11

21 von 44 in Zusammenstellung



zu TOP 11

22 von 44 in Zusammenstellung
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23 von 44 in Zusammenstellung
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Gemeinde Hohenkirchen

Beschlussvorlage

Federführend:
FB II Bau- und Ordnungswesen

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Verfasser:

GV Hokir/13/7554
öffentlich
27.06.2013
Herr Gromm

Beschluss der Vergabe zur Durchführung des Winterdienstes 
(innerorts) auf der Kreisstraße K 44 - OD Beckerwitz an den 
Landkreis Nordwestmecklenburg
Beratungsfolge:
Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

Gemeindevertretung Hohenkirchen

Sachverhalt:
Die Durchführung des Winterdienstes auf der Kreisstraße K44 im Gebiet der Gemeinde 
Hohenkirchen erfolgt außerhalb der Ortschaften durch die Straßenmeisterei des Landkreises 
Nordwestmecklenburg als zuständiger Straßenbaulastträger. Der Winterdienst in der 
Ortsdurchfahrt der K44 (OD Beckerwitz) ist auf der Grundlage des Straßen- und 
Wegegesetzes der Landes Mecklenburg – Vorpommern von der Gemeinde Hohenkirchen zu 
gewährleisten. Diese Leistung wurde auf der Grundlage der Winterdienstvereinbarung 
zwischen der Gemeinde Hohenkirchen und dem Landkreis Nordwestmecklenburg aus dem 
Jahr 2010 von der Kreisstraßenmeisterei übernommen. 
Mit Schreiben vom 07.06.2013 hat der Landkreis Nordwestmecklenburg diese bestehende 
Vereinbarung fristgerecht zum 30.06.2013 gekündigt. 
Der Landkreis Nordwestmecklenburg bietet der Gemeinde Hohenkirchen an, durch eine den 
gestiegenen Kosten angepasste Vereinbarung, den Winterdienst innerhalb der genannten 
Ortsdurchfahrt zu folgenden Kostensätzen in der Wintersaison 2013 / 2014 durchzuführen.

Straße Ortsdurchfahrt Kosten 2013 / 2014
K 44 Beckerwitz 456,17 € / km 
Gesamt 456,17 € / km 

Da die Gemeinde Hohenkirchen in jedem Fall den Winterdienst auf der Ortsdurchfahrt in 
Beckerwitz gewährleisten muss, ist mit keiner Erhöhung der Gesamtausgaben für den 
Winterdienst in der Wintersaison 2013 / 2014 zurechnen.

 
Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenkirchen beschließt, den Abschluss einer 
Vereinbarung mit dem Landkreis Nordwestmecklenburg zur Durchführung des 
Winterdienstes in der Ortsdurchfahrt Beckerwitz für den Zeitraum der Wintersaison 2013 / 
2014. 

 

zu TOP 12

25 von 44 in Zusammenstellung
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Finanzielle Auswirkungen:
Kosten in Höhe von 456,17 € / km

 
Anlagen:

1. Kündigung der Winterdienstvereinbarung durch den Landkreis Nordwestmecklenburg
2. Entwurf der Winterdienstvereinbarung zwischen dem Landkreis 

Nordwestmecklenburg und der Gemeinde Hohenkirchen

 

Sachbearbeiter/in Fachbereichsleitung

zu TOP 12

26 von 44 in Zusammenstellung
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Gemeinde Hohenkirchen

Beschlussvorlage

Federführend:
FB II Bau- und Ordnungswesen

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Verfasser:

GV Hokir/13/7603
öffentlich
15.07.2013
Herr Gromm

Bestätigung der Eilentscheidung des Bürgermeisters der Gemeinde 
Hohenkirchen zur Bewilligung von überplanmäßigen Ausgaben zur 
Beschaffung eines Mannschaftstransportwagens (MTW) für die 
Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Hohenkirchen
Beratungsfolge:
Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

Gemeindevertretung Hohenkirchen

Sachverhalt:
Die FF Hohenkirchen ist als Feuerwehr mit Grundausstattung vom Landkreis 
Nordwestmecklenburg eingestuft worden. 
Die für diese Einstufung erforderliche Fahrzeugausstattung ist bei der Feuerwehr 
Hohenkirchen vorhanden.
Diese vorgeschriebene Fahrzeugausstattung wurde zusätzlich durch einen 
Mannschaftstransportwagen ergänzt.
Der vorhandene Mannschaftstransportwagen ist auf Grund seines Alters in der letzten Zeit 
oft ausgefallen. Eine Instandsetzung dieses Fahrzeuges ist aus wirtschaftlichen Gründen 
nicht mehr vertretbar.  
Die Vorhaltung eines Mannschaftstransportwagens (MTW) für die Jugendfeuerwehr ist üblich 
und auch als Sinnvoll anzusehen. Weiterhin können mit diesen Mannschaftstransportwagen 
im Bedarfsfall zusätzliche Einsatzkräfte oder Geräte zur Einsatzstelle transportiert werden.
Von der Gemeinde Hohenkirchen wurden für die Ersatzbeschaffung eines 
Mannschaftstransportwagens 15.000,00 EURO im Haushalt der Gemeinde für das Jahr 2013 
eingestellt.
Die Firma Wandel & Partner hat der Gemeinde ein Fahrzeug zum Kaufpreis von 20.400,00 
EURO angeboten. Diese Angebotssumme übersteigt den Planansatz um 5.400,00 EURO.
Durch den Förderverein der Feuerwehr Hohenkirchen wird beabsichtigt, die Mehrkosten in 
Höhe von 5.400,00 EURO der Gemeinde Hohenkirchen zu erstatten. 
Die Verwaltung des Amtes Klützer Winkel wird somit beauftragt, dass angebotenen 
Fahrzeug für die Feuerwehr der Gemeinde Hohenkirchen zu beschaffen.

 
Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenkirchen bestätigt die Eilentscheidung des 
Bürgermeisters über die Bewilligung von überplanmäßigen Ausgaben zur Beschaffung eines 
Mannschaftstransportwagens (MTW) für die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde 
Hohenkirchen.

zu TOP 13

27 von 44 in Zusammenstellung
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Finanzielle Auswirkungen:
Da der Förderverein der Feuerwehr Hohenkirchen die Mehrkosten in Höhe von 5.400,00 
EURO übernimmt, entstehen der Gemeinde keine zusätzlichen Aufwendungen.

 
Anlagen:
Eilentscheidung des Bürgermeisters vom 02.07.2013

 

Sachbearbeiter/in Fachbereichsleitung

zu TOP 13

28 von 44 in Zusammenstellung



zu TOP 13

29 von 44 in Zusammenstellung
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Gemeinde Hohenkirchen

Beschlussvorlage

Federführend:
FB II Bau- und Ordnungswesen

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Verfasser:

GV Hokir/13/7613
öffentlich
17.07.2013
Domres, Maren

Beschluss zum gemeindlichen Einvernehmen nach § 36 BauGB, 
nach § 145 BauGB und § 173 BauGB
AZ 31487-13-08 vom 27.06.2013
Hohen Wieschendorf, Am Gutshof 14
1. Nachtrag Umnutzung Lagerraum in Büro
Beratungsfolge:
Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

Gemeindevertretung Hohenkirchen

Sachverhalt:
Mit dem Ersuchen zum gemeindlichen Einvernehmen nach § 36 BauGB vom 27.06.2013 
sind Bauvorlagen als 1. Nachtrag zur Baugenehmigung (Errichtung einer Mehrzweckhalle) 
für die Umnutzung eines Lagerraumes in Obergeschoss in ein Büroraum. Dafür ist der 
Einbau einer Stahltreppe als Zugang vorgesehen.

Das Vorhaben wird planungsrechtlich nach § 34 BauGB beurteilt bzw. nach § 35 Abs. 1 
BauGB (Privilegiertes Bauen) beurteilt.   

Innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile ist ein Vorhaben zulässig, wenn es sich 
nach Art und Maß der baulichen Nutzung, der Bauweise und der Grundstücksfläche, die 
überbaut werden soll, in die Eigenart der näheren Umgebung einfügt und die Erschließung 
gesichert ist. Die Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse müssen 
gewahrt bleiben; das Ortsbild darf nicht beeinträchtigt werden.

Die Erschließung ist gesichert.

 
Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenkirchen beschließt, das gemeindliche 
Einvernehmen nach § 36 BauGB zum Vorhaben 1. Nachtrag zur Baugenehmigung 
(Errichtung einer Mehrzweckhalle) für die Umnutzung eines Lagerraumes in Obergeschoss 
in ein Büroraum unter AZ 31487-13-08 vom 27.06.2013 herzustellen.
Die Ersuchen nach § 145 BauGB und nach § 173 BauGB entfallen. 

 
Finanzielle Auswirkungen:
Keine.

 
Anlagen:
Auszug Bauantragsunterlagen
 

Sachbearbeiter/in Fachbereichsleitung

zu TOP 14

30 von 44 in Zusammenstellung



zu TOP 14

31 von 44 in Zusammenstellung



zu TOP 14

32 von 44 in Zusammenstellung



zu TOP 14

33 von 44 in Zusammenstellung



zu TOP 14

34 von 44 in Zusammenstellung



zu TOP 14

35 von 44 in Zusammenstellung



zu TOP 14

36 von 44 in Zusammenstellung



zu TOP 14

37 von 44 in Zusammenstellung



                                                           Seite: 1/1

Gemeinde Hohenkirchen

Beschlussvorlage

Federführend:
FB II Bau- und Ordnungswesen

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Verfasser:

GV Hokir/13/7614
öffentlich
17.07.2013
Domres, Maren

Beschluss zum gemeindlichen Einvernehmen nach § 36 BauGB, 
nach § 145 BauGB und § 173 BauGB
AZ 31039-13-08 vom 11.07.2013
Groß Walmstorf, Hofstraße 
Errichtung einer Longierhalle
Beratungsfolge:
Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

Gemeindevertretung Hohenkirchen

Sachverhalt:
Mit dem Ersuchen zum gemeindlichen Einvernehmen nach § 36 BauGB vom 26.06./ 11.07. 
2013 sind Bauvorlagen für die Errichtung einer Longierhalle in der Hofstraße in Groß 
Walmstorf eingereicht worden. Die Longierhalle von 22,70 m x 26 m und einer Höhe von 
9,26 (Firstpunkt) wird in einer Holzkonstruktion mit Mauerwerksausfachungen mit 
Holzleimbinder mit Dachelementen (Tondachsteine DN 22°)  errichtet. 
Das Vorhaben wird planungsrechtlich nach § 34 BauGB bzw. § 35 Abs. 1 BauGB 
(Privilegiertes Bauvorhaben) beurteilt. Gleichzeitig liegt das Vorhaben innerhalb der 
Gestaltungssatzung der Gemeinde Groß Walmstorf.  
Innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile ist ein Vorhaben zulässig, wenn es sich 
nach Art und Maß der baulichen Nutzung, der Bauweise und der Grundstücksfläche, die 
überbaut werden soll, in die Eigenart der näheren Umgebung einfügt und die Erschließung 
gesichert ist. Die Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse müssen 
gewahrt bleiben; das Ortsbild darf nicht beeinträchtigt werden. Die Erschließung ist 
gesichert. 

 
Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenkirchen beschließt, das gemeindliche 
Einvernehmen nach § 36 BauGB zum Vorhaben Errichtung einer Longierhalle in der 
Hofstraße in Groß Walmstorf unter AZ 31039-13-08 vom 26.06./11.07.06.2013 herzustellen.
Abweichungen von der Ortsgestaltungssatzung werden vorsorglich stattgegeben. 
Die Ersuchen nach § 145 BauGB und nach § 173 BauGB entfallen. 

 
Finanzielle Auswirkungen:
Keine.

 
Anlagen:
Auszug Bauantragsunterlagen
 

Sachbearbeiter/in Fachbereichsleitung

zu TOP 15
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43 von 44 in Zusammenstellung
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